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Allgemeine und methodische Erläuterungen
1 Zweck der Erhebung')
Mit der vierteljährllchen Handwerksberichterstattung (HwB) soll
die konjunkturelle Entwlcklung in wichtigen Zweigen des Hand-
werks sowie im Handwerk insgesamt beobachtet werden.
Gleichzeatlg sollen Strukturveränderungen im Handwerk früh-
zeitig aufgezelgt werden.

2 Rechtsgrundlage
Rechtsgrundlagc dcr Erhebung ist das Gesctz über Statistiken
im Handwerk (Handwerkstatistikgesetz - HwStatG) vom
7.März 1994 (BGBI. I S.417), geändert durch Artikel 1 des
Gesetzes vom 19. Dezember 1997 (BGBI. I S. 315E). Es legt
den Erhebungsbereich, dic Erhebungseinheiten, die Hilfs- und
Erhebungsmerkmale sowie weitere wichtige Rahmenbedingun-
gen der Erhebung fest.

3 Erhebungsbereich
ln der HwB werden ausschließlich die Unternehmen von selb-
ständigen Handyerkern erfaßt, die gemäß § 6 der Handwerks-
ordnung (HwO;'r in die Handwerksrolle cingetragen sind. Dies
bedeutet, daß Angaben Ober die nach § 7 Absatz 5 der HwO
ebenfalls in dle Handwerksrolle einzutragenden handwerkli-
chen Nebenbetriebe nicht crhoben werden. Auch für das hand-
werksähnliche Gewerbe (§ 18 HwO) werden keine Daten er-
hoben. lst jedoch ein Unternehmen sowohl in der Handwerks-
rolle als auch in das Vezeichnis handwerksähnlicher Betriebe
eingetragen, dann gilt dieses Unternehmen als Handwerks-
unternehmen und gehört damit zum Erhebungsbereich der
Handwerksberichterstattung.

4 Erhebungsverfahren
Dic HwB lst cine repräsentative Stichprobenerhebung. Das
Handwerkstatistikgesetz legt u.a. auch die maximale Zahl der
Unternehmen, die befragt werden dürfen, fest. Mit dem im
Dezember 1997 in Kraft getretenen 3. Statistikbereinigungs-
gesrtzes beträgt diese Obergrenze nunmehr 50 000 Unter-
nehmen, nachdem es zuvor 55 Ofi) Unternehmen waren. Von
der neuen, niedrigeren Obergrenze wurde bei der Neukon-
zeption der Erhebung bereits ausgegangen. Das Gesetz sieht
darllber hinaus vor, daß die Auswahl der Erhebungseinheiten
nach mathematisch-statistischen Zufallsverfahren zu erfolgen
hat.

ln die Erhebung dürfen selbständige Handwerksunternehmen,
die die benötlgten Angaben bereits zu einer der Statistiken im
Produzierenden Gewerbe oder im Handel und Gastgewerbe
melden, nlcht einbezogen werden. Damit soll eine Doppelbe-
fragung und die daraus resultierende zusätzliche Belastung
der Unternehmen vermieden werden. Die Angaben dieser
Handwerksunternehmen werden f0r Zwecke der HwB aus den
genannten Statistiken entweder unternehmensindivkluell über-
nommen oder aber die Statistiken liefcrn Gesamtergebnisse für
das Handwcrk in lhrem Bereich, die in die Aulbereitung der
HwB mit einfließen. Die HwB stützt sich damit auf eine Vielzahl
sehr unterschiedlicher Datenquellen.3)

1) Diese und die fo§enden Ausführungen bauen auf einen AufsaE
zur ncuen vieileljährllchen Handwerksberichterstattung auf
Basis der Hand\rrerkszählung 1995 aus 1/Virtschall und
StatistK auf (vgl. WiSta 1/199E, S. 11 ft.).

2) Gesetr zur ordnung das Handarerks (Handnuerksordnung) in der
Fassung dcr Bckanntmachung vom 28. Dezember 1965 (BGBI.
1966 I S. l), zuletä gcändert durch das Zweitc Gesets zur
Andcrung der Handvrrcrksordnung und anderer handrarerks-
rechtlicher Vorschrillen \lom 25. Mäz 1998 (BGBI. I S. 596 ff.).

3) Eine ausführliche Darstellung der Datenquellen der HwB findet
sich in dem in der Fußnote'l aufgeführten Aufsats.

5 Auswahlgrundlage
Die Auswahlgesamtheit für die Stichprobe der HwB setzt sich
zum einen aus bei der Handwerkszählung 1995 erfaßten Un-
ternehmen und zum anderen aus den (echten) Ncuzugängen ln
die Handwerksrolle nach dem Stlchtag der Handwerkszählung
zusammen. Hier liegt im Vergleich zur HwB auf Basis der
Handwerkszählung 1977 ein wesentlicher Unterschied: Bei der
alten HwB wurden nur ausgewählte Wirtschaftszweige in die
Stichprobe einbezogen. Die Daten für die nicht berücksich-
tigten Wirtschaftsanveige wurden durch Zuschätzung be-
rechnet, wobei die ZuechäEfaktorcn aus den Ergcbnissen der
Handwerkszählung 1977 ermittelt wurden. Da sich im Zeitab-
lauf die Strukturen, hier das Verhältnis der erfaßten zu den
nicht erfaßten Wirtschaftszweigen, ändern, birgt dieses Vor-
gehen einige Gefahren in sich. Nimmt zum Beispiel dic Be-
deutung der nicht erfaßten Wirtschaftszweige zu, kommt es zu
einer systematischen Untererfassung. Angeslchts der großen
Abweichungen avischen den Ergebnisscn der alten HwB und
denen der Handwerkszählung 1995 werden bel der ncuen HwB
daher grundsätzlich alle Wirtschaftszwelge ber0cksichtigt.

6 Erhebungsmerkmale

6.1 Beschäftigte

Zu den Beschäftigten zählen tätige lnhaber und tätlge Mitlnha-
ber, unbezahlt mitheltende Familienangehörige und alle Perso-
nen, die in einem arbeitsrechtlichen Verhältnis zum Unterneh-
men stehen, einschließlich Auszubildender, aber ohne Heim-
arbeiter.

Ferner ist bei der lnterpretation des Merkmals Bcschäftigtc zu
beachten, daß allc im Unternehmen tätigen Personen crfaßt
werden, also auch diclenigcn, dlc nicht im handwerklichen Bc-
reich tätig sind (2.8. Verkaufs- und/oder Verwaltungspersonal).

Bei der Berechnung der Meßzahlen und Veränderungsraten
wird intern auf Absolütwerte zur0ckgogrlffen. Da dlc Zahl der
Beschäftigten jeweils zum Ende der Berichtsquailals erhoben
wird, ergibt sich daraus unmittclbar das Ergebnls fOr das
Vierteljahr. Bel dcn Jahres-, DrelvlertelJahres- und Halbjahres-
ergebnissen handelt es slch demgegcnober um Durchschnitls-
werte, die wie folgt aus den Vierteljahresangaben ermittelt
werden:

- Jahr: l/8 des 4. Vj. des VorJahrcr plus 1/4 dee 1. bis 3. Vj.
plus 1/8 dcs 4. VJ. dcs BerlchtsJahree,

- 1. Halbjahr: 1/4 des 4. VJ. des Vorlahrcs plus l/2 des 1. VJ.
plus 1/4 des 2. Vj. des Berichtslahres,

- 2. Halbjahr: 1/4 des 2. Vj. plus 112 des 3. Vj. plus 1/4 des
4. Vj. des Berichtsjahres,

- Dreivierteljahr (l . bis 3. Vierteljahr): 1/6 des 4. Vj. des Vor-
jahres plus 1/3 des 1. und 2.Vj. plus 1/6 dee 3.Vj. dcs
Berichtsjahres.

6.2 Umsatz
Als Umsatz gilt, unabhängig vom Zahlungseingang, der Ge-
samtbetrag dcr abgercchneten Lieferungen und Lelstungen an
Dritte (ohne Umsatzstcucr), cinschl. der steuertreien Umsätze,
der Handelsumsätzc sowic dcr Erlöec aus Lieferungcn und
Leistungen an Verkaufsgcscllechaftcn, an dcnen die Firma
beteiligt ist. Elnzubezichen slnd euch etrya getrGnnt ln Rech-
nung gestellte Kosten fOr Fracht, Porto und Verpackung, der
Eigenverbrauch sowle dle prlvatc Nutzung von firmcncigenen
Sachcn mlt ihrcm buchhalterlschcn Wert. Prelsnachlässe und
der Wert der Retourcn slnd von den fakturlerten Werten abzu-
sctzen.
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Nicht zum Umsatz zählen außerordentliche und betriebsfremde
Erträge wie Erlöse aus dem Verkauf von Anlagegütern bzw.
Ertragszinsen.

7 Klassifikation
Die Ergebnisse der Handwerksberichterstattung werden nach
aryei Klassifikationen aufbereitet, und zwar für ausgewählte
Positionen der Klassifikation der Wirtschaftszweige, Aus-
gabe 1993 (WZ 93), und der Gewerbezwcigklassifikation ge-
mäß Anlage A der Handwerksordnung ("Verzeichnis der Ge-
werbe, die als Handwerk betrieben werden können"). Dabei
wird die nach der Novellierung der Anlage A, d.h. ab dem
1. April 1998, güllige Gewerbezweigklassifikation angewandt.
ln der Wirtschaftszweigklassifikation werden dle Unternehmen
nach dem wirtschaftlichen Schwerpunkt der betreffenden
Einheit zugeordnet. Diese tätigkeitsbezogene Klassifikation er-
möglicht einen Vergleich mit anderen amtlichen Erhebungen.
lm Gegensatz zur HwB auf Basis der Handwerkszählung 1977
gibt es f0r die HwB nunmehr keine cigene Fassung der Wirt-
schaftszweigklassifikation mchr. Aufgrund dcr erheblichen
strukturcllcn Untetschiede a,vischen dcr WZ 93 und früheren
Wirtschaftszweigklassifikationen isl ein Vergleich der Wirt-
schaftszweigergebnissc der neuen mit der alten HwB kaum
möglich. Demgegenüber ist die Gewerbczweigklassifikation
eine Berufsnomcnklatur des Handwerks. Die Zuordnung der
Erhebungseinheit erfolgt hicr im wesGntlichcn zu jener Berufs-
bezeichnung, untcr welcher der lnhabcr odcr Leitcr des
Untcrnehmcns in dic Handwerksrollq eingetragGn ist.

8 Ergebnisnachweis
ln der Handwerksberichterstattung werden nur für ausgewählte
Wirtschafts- und Gewerbezweige Ergebnisse nachgewiesen.
Ein Nachweis für allc Wirtschaftszweige oder für alle 94 Ge-
werbezweigc deg Handwerks ist schon wegen des dafür zu
geringen Stichprobenumfangs nicht möglich. Sie ist aber für
die Beobachtung der KonJunktur im Handwerk auch nicht not-
wendig, da sich das Handwerk auf cinigc Wirtschafrs- und
Gewerbcareigc konzcntricrt. Laut Handwcrkszählung i995
cntfielcn auf dic ausgcwählten Gcwerbeareigc rund 9i Pro-
zent dcr Beschäftigtcn und knapp 90 Prozcnt dös Umsatzes.
Nach dcr Wirtschallsaveigklassifikation werden insgesamt
42 Positioncn nachgcwicscn. Dic Zahl drr nachgewiesencn
Positionen bei dGr Klassilikation der Gewcrbczweige beläuft
sich auf 38.

9 Zur lnterpretation der Ergebnisse

Die Definition des Handwerks weist im Vergleich zu den sonst
in den Wlrtschaftsstatistiken erfaßten Bereichen einige Beson-
derheiten auf. Letztlich ist das Handwerk formal-juristisch ober
das Kriterium der Elntragung in dic Handwerksrolle definiert.
Theoretisch scheint damit allcs klar: Ein Unternchmen, das in
die Handwerksrolle eingetragen ist, ist cin Handwerksunter-
nehmen und damit bei den Handwerksstatistiken zu berOck-
sichtigen. ln der Praxis kann jedoch z.B. der Fall auftreten, daß
sich unter den Handwerksrollencintragungen ein (großes)
Energieversorgungsunternehmen befindet, das einzig aufgrund
der Beschäftigung eines Elektrotechnikermeisters für die Aus-
bildung der Lehrlinge in die Handwerksrolle eingetragen ist.
Solche Unternehmen wurden bei der Handwerkszählung 199S
nicht berticksichtigt, da sie schon aufgrund ihrer Größe die
Ergebnisse der eigentlichen Handwcrksunternehmen über-
lagert und verfälscht hätten. Das bedeutetc aber gleichzeitig,
daß die amtliche Statistik hier geatungen war, die Handwerki-
rolleneintragungen zu korrigieren. Dabei wurde nach dem prin-
zip verfahren, nur in begründeten Ausnahmefällen eine Einheit
nicht in die Handwerkszählung einzubeziehcn. Dennoch licß es
sich nicht vermeiden, daß damit eine subjektive Komponente
Einfluß auf die Ergebnissc der Handwerksstatistik hat. Das
Vorhandcnsein ciner großen Anzahl von Unternehmen bei der
letzten Handwerkszählung, die sowohl Mitglied der Handwerks-
kammern als auch der lndustrie- und Handelskammern sind,
sowie der beschleunigte Strukturwandel in der deutschen Wirt-
schaft lassen befürchten, daß die Abgrenzung des Handwerks
künftig noch schwieriger wird. Für die HwB bedeutet dies zu-

nächst einmal, daß sie nur die Entwicklung des Handwerks im
Sinne von "die in die Handwerksrolle eingetragenen Unterneh-
men abzüglich der durch die amtliche Statistik korrigierten
Extremfälle" wiedergeben kann. Diese Entwicklung des
Handwerks unterliegt außerdem nicht nur konjunkturellen Ein-
flossen. Vielmehr können auch Unternehmen, die aus dem
Handwerk ausscheiden bzw. neu in die Handwerksrolle ein-
getragen werden, sowie der Wechsel z$/ischen dem Eereich
der selbständigen Handwerksunternehmen und dem der
handwerklichen Nebenbetriebe die Entwicklung beeinflussen.

Wichtiger Hinweis:
Das vorliegendc Heft enthält GndgUltlgc Ergcbnissc ftlr des
l. Quartal 1999. Dagegen liegen für das 2. Qu.rtel 1999 nur
vorläutige Ergcbnissc vor, da einige Statistische Landes-
ämter die Datcn nicht zu den vereinbarten Terminen an das
Statistische Bundesamt übermltteln konnten. Die Angaben in
diesem Heft beruhen däher auf den Daten von lediglich drei-
zehn Ländern. Es fehlen Angaben aus Brandenburg, Hamburg
und Niedersachsen. Anh.nd dcr vorliegcnden Angaben, deren
Anteil am Bundcsergebnis lm 2. Viertefiahr 1999 rund 86 Pro-
zant betrug, wurde ein Ergebnis fOr das Bundesgebiet ermit-
tolt.
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'r Klasslllk8tlon der Wtltch.fisza\Digc, Amgabo (WZ 93).
2lOhnc UmsaEstcuer.

-7-
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Beschäftiste
Veränderung gegenüber Verändcrun

insgesamt 4.ut
1998

1. \4
I 998

insgesamt 4.vt
1998

Wirtschaftszweig

30.9.1996 = 100 % VJD 1998 = 100

MeItGljährliche Handwerksberichterstattung
- Endg0ltigc Ergebnissc -

1.1 BescMftigte und UmsaE in Hanöreedsuntemehmen nach ausgeurählten Wirtschaftszweigen
1 . Vierleljahr 1999

der
Klas-
sifi-

kationr)
1998

%

G

50.1
50.2

-2,3

-1,8

-1,0

-0,1

o,7

4,2

5,2

-3,7

-1,8

-2,7

o,8

50

0,4

€,8

6,0

€,5

-9,0

€,0

-3,2
-5,8

4,6

4.7

-1,6

Handel;lnstandh.u. Rep.v.
Kfz u.Gebrauchsgütem ...............
davon:

Kfz-Handel;lnstandh.u.
R.p.v.Kfz;Tank§ellen ...............
darunter:

Handcl m.Kraftwagen ..............
lnstandhaltung u.Rep.v.
Kraftwagen

Handclsvermittlung u.
Großhandel (oh.Kfz)

Eh.(oh.Handcl m.Kfz u.
Tankst.);Rcp.v.Gcb.gilt. ........ ....
daruntcr:

Fach-Eh.m. Nahrungsm.usw
(l.Verkaufsräumen) ..............,...

Sonst. Fachclnzclhandcl
(l.Verkaufsräumcn) .... . ............
Rep.v.Gebrauchsg0tcm ...........

Erbrg.v. Dienstleistungen
übenrviegend f. Untern.
darunter:

Reinigung v.Gebäuden,ln-
vcntar u.Verkchrsmittcln ...........

97,7

97,2

97,4

98,9

97,9

98,6

I

96,0
st,9

97,1

97,0

98,3

97,3

98,4

-1,9 4,8

{,8
-1,0

1,7

-0,1

-1,1

I

4,7
-5,9

{,9

-t,1

0,3

0,,t

0,3

97,1

98,9

100,4

97,6

89,8

93,1

I

8E,4
86,9

96,4

97,7

96,0

93,7

96,4

€,3

-2,8

4,2

-7,4

-16,4

-15,7

I

-21,1
-2.,8

51

52

52.2

52.4

52.7

74

74.7

93

93.01

93.02
{,8

-1,7

s,1
-7,8

0,5

0,1

1,5

0,3

Erbringung v.sonst. Dienst-
histungen
derunter:
Wäscherci u.chcmische
Rclnigung
Frlseurgewerbc u.
Kosmetiksalonc

1 ) Klassilikelion der Wirtscheftrarvcigc, Ausg.bc WZ 93).
?)Ohnc Umsalzrtcuer.

8
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Vcrändcrung gcgenü

1. VI
1999

2.ul
1998

insgcsamt 1. Vl
1999

lnsgcsamt

VJD 1998 = 100

Wiilschallszrteig

30.9.1998 = 1ü) 95

Mcrtefährliche Handucrksbcrichterstattung
- Vorläufige Ergcbnlssc -

1.2 Beochäflige und UmsaE in Hanörveftsuntemchmen nach ausga#hlten Wirtschallszweigcn
2. Merteljahr 1999

dcr

slfi-
Klas-

kationt)

2.V
1998

D

15

15.1

15.61

16

n

z2

2,.2

ß

2t

8.1
2E.5

4,3

-4,0

-2,8

94,5

95,4

96,0

5,39E,4

{,0

-3,0

-2,6

95,4

94,5

9.1,9

90,0

93,8

96,7

94,6

46,9

36.1

,15.1

45.2
rl5.3

21,2
n,2

90,6
94,9

6,0
-5,E

93,7

92,3
92,9

6,9
c,1

lo,6
28,9

91,0
93,5

sl,9
89,0

INSGESAMT
Vcrarbeitcndcs Gcrcöe
daruntcr:

Emährung.gcrcrbc
darudcr:

Schhchtcn u.Flcisch-
vcrarbeitung
H.v.Brckwercn (oh.Deucr-
brcls.rcn)

BcldcidungsgGrvcrbc .................

Hotsgcwcrbc (otr.H.v.
i/iöbcln)

Vcrbg&,DruckgmÖc,
Vcwhffältigung
darur*cr:

Druckgcwerbc

Glas$ilcrbc,filramik
Vcrarb.v.Stcincn u.Erdcn ...........

H.v.ilctallcrzeugnlsscn ..............
d.runtcr:

Stahl-u.Lcbhtmctellb.u ............
Obcrllfich.vcrcdlg.,Wär
mobchrndlg.,Mcchanlk ang .....,

M.schincnbeu

trlcdiän-,ltlc&,Stcucr-
u. Rcgetungstcchnik, Optlk

H.v.Mäbch,Schmrck,
Musikinstr.,Spottger.usw .........
darunts:

H.v.Möbaln

Beqcvrerbc
d.runtGr:

Vorbcrcitcndc Bruetcllcn-
arbciten; Hoch-u.Tiefbau ............
Beulnstalhffon
deruilcr:

Elclüdnstalldlon
rccrnpncrcl,Gr+,Wasscr-,
HGCungE"u. L0nungcinet. ...

sorut.B.t€rci,vcrb. ...............:.....
daruntar:
Stuklod.urg.vGrb.,
Gipscr.i u.VcrpuEcrca
Beutischhrci
Fnßbodctt-,Flhrcn-,
Pldtcnlcgcrcl ulrv ................
Udcr-u.Cfücrgamrb. .........,..
davon:

Malcr-u. Lacl(crergcYecrbc ......
Glerorgcucöc

93,0

98,2

(68,1)

98,7

95,2

95,7

s3,2

9E,2

96,7
ca,2

st,4
c2,1

-,l,3

-1,5

-1,7

-2,9

-1,0

Gs,3)

{),6

-2,O

-2,1

3,7

-1,3

0,0

-2,8

4,8

3,3

-2,7

-2,0

1,5

4,7
4,0

1,7
.3,5

5,6

{,1

G12,e)

1,2

-3,7

-3,3

{,8
o,E

101,2

98,0

95,8

93,5

98,2

(u,1)

v,7

98,3

1i6,5

98,1

100,0

94,9

100,1

99,6

92,9

95,8

97,1

92,9

97,2
91,2

94,6
9C,t

s,0
91,9

19,0

11,3

4,6

8,3

1,1

G23,8)

64,9

1.t,6

21,5

7,5

11,6

5,5

0,7

-4,5

-9,0

4,2

(-2,21

15,0

4,9

12,1

-1,8

2,0

21,3 7,5

6,0 3,1

4,3

8
3i,

36

-12,E

5,9

1,7

3,9

a,3
-t,t

-2,1 1,2

.1,5
1,5

-1,9
-5,0

101,7
9t,9

14,9 4,E

3,1

3,3

35,.1

.3,9

-2,3

6,1

21,7
7,6
4,6

18,.t 1,2

4,7
1,7

F

.15.31

45.«r

45.4

,f5..tl

15.12
45.43

45.4

15.4.1
13.4.2

3,8
-2,2

-5,5
8,7

-3,7
-11,6

4,2
1,1

38,6
17,6

z2,E
3e,t

0,5
3.7

6,9
2,1

') Klcssilllntlon dcr Wl l.chCt3zu,cigc, Al.CEba (WZ gil).
2l Ohna Ums&atcu.t.

-9-
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B.schättiotc
Veränderung seoenü

insgesamt t. vl
1999

2.vt
1998

insgesamt 1. Vl
1999

Wiftschaftszrrcig

30.9.1998 = 100 % VJD 1998 = 100

Vrcnefiährliche Hantlrrverksberichterslattung
- Vorläufige Ergebnisse -

1.2 Beschäftigte und UmsaE in Handlrerksuntcmehmcn nach ausgeuählten Wirtschatlszweigen
2. Mcrtcflahr .1999

Nr.
der

l{as-
sifi-

kationt)

2.
1998

5'l

52

G

50.1
50.2

50

52.2

52.4

52.7

74

74.7

93

93.01

93.02

Handcl;lnstandh.u.Rcp.v.
Kfz u.Gcbrauchsgütcm .,..............
davon:

Kfz-Handcl; lnstandh.u.
Rcp.v.lfz;Tankstellen ................
daruntcr:

Hantlcl m.lcaltwagen ...............
lnCandhdtung u.Rrp.v
l(raltrvrgcn

Handclsvermlttlung u.
Großhandel (oh.Kfz)

Eh.(oh.Handcl m.Kfz u.
Tenl«d.);ficp.v.Gcb.g0t. .............
,dr;uniar:

'Froh-Eh.m. Nahrun93m.usw
(i.V.rla{3räumcn) ..................

'§onrl. Fachcirzelhandcl
(i.Vcrkautrräumm) ...................
R;p.v.ffinuch6güErn ..........,

Eörg.v. Dicnrtlclstungan
obcili.g.nd'f.Untcrn. ................
daruntGr:

Reinigung v.Gcbäudcn,ln.
wntar u.Vcrkchnmittcln .........

Erbringung v.sonst. Dien:l-
lcistungcn
daruntar:
Wftchcrd u.chcmicchc
Rcinigung
FiEaurgcwctbc u.
l(ormstlkslons

96,0

95,9

96,2

97,7

YA

96,4

I

93,4
88,5

89,8

89,5

95,7

ß2
95,6

-1,7

-1,3

-1,2

-1,2

-3;5

-2,2

I

-2,5

-'t,8

-.|,6

o,2

4,2

-3,5

I

109,1

112,1

112,9

109,9

ß,8

99,5

,l

101,4

102,0

r00,7

1(X,9

100,0

12,3

13,4

12,5

12,6

11 ,1

6,9

I

9,5

41,6

12,9

10,5

2,7

2,6

I

-11
-5,6

-2,7
-5,7

-7,O
-1 1,8

-7,5 2,6

2,3

0,4

3,0

0,0

7,8
3,6

5,2

4,4

4,8

95,2
90,0

-7,7

"2,7

-1,1

-2d

-9,3

-9,7

-2,5

-2,7

-2A

11.9

3,7

'r Klassilikalion dcr Wirtsch.llsatrigc, Ausgabc (WZ 93).2lOhnc Umralzttcuor.

-l0-
Sl.listi6chcE Bund6.mt, F.ch..rlG 4, R 7.1,2. W19gO



Beschältigte
VcrändcrunVcrändcrung Eegenübcr

4. \4
199E

1. \4
1998

insgesamt 4.VJ
't998

insgesamt

30.9.1998 = 1ü) % VJD 1998 = 100

Gewerbearcig

Nr.
der

Klas-
sifi-

kationr)

GI
04
07

08

Merte[ährliche Hanörcrksbcrichterstattung
- Endgültige Ergcbnissc -

2.1 Beschäftigte und Umsatr in Handlverksuntemehmen nach ausgewählten Gewerbeaveigen
L Merteljahr 1999

INSGESAMT -3,4

6,1

-2,1

-2,3Bau- und Ausbaugercrbe .........
daruntcr:

Maurcr und Bctonbaucr,
Strellenbaucr

1. VI
1 998

85,0

70,2

95,8

92,5

92,2
I

(el,6)

93,0

-6,7
G5,7)
(€,6)

-5,8

(6,5)
-2,3
,4,6
-5,6

-2,9

-2,9
-1,7
.1,9
-3,5
-3,0

-2,9
Gl,7)
(-2,1)

68,s
I

(e4,s)

75,4

64,8
72,3
74,1

81,7

81,6

87,7

(er,0)
(8s,5)

88,7

96,7
($,8)

E8,1

tx,,9

74,1
85,7

-ß,8

-40,8

42,5
(€e,4)
(47,51

-17,6

-27,8
-11,1
.t5,6

-3,2
-13,7

€9,3
-31,0

G3s,8)

-30,0

30,7

-2,7

Gr7,s)
(-re,e)

-22,9

-11,7

-7,2
Gr.r,9)

-14,9

€,3

-9,1
-13,5
€,3
-9,3
4,7

-n,1

36,8
-19,7

6,2

-'t 1 ,1

-10,8
Gl r,s)
(-14,6)

-16,5
.9,5

G3,4)

-1 1,1

-12,1

-7,1

01,05

Zlmmarcr
Dachdcckcr
Fllcsen-, Phtt.n- und
Mosaildeger
Bctonstcln- und
Tcrrazzoherstcllcr ..................
SteinmcEen u.Stcinbildhaucr .....
Sfuld<aleure
Mehrr und Lackiercr

Elcktro, und Met llgcvuGrbc ..........
daruntcr:
ilctallbaucr
Fcinrverkmcchanikcr ..............
lnformationstechnikcr ............
Knlthhzeugtcchnikcr ..........
Landmaschincnmcchanlker ..,
Klcmpner, lnstallatcur und
Hclzungsbaucr

Elektrotechnikcr
Uhrmachcr

Holzgffilrbc
daruntcr:
Thchlcr

Ecldcidungs., Tcxtil- und
Lcdcrgcrrcrbc

drruntcr:
Damcn- und Hcncnrchncldcr.....
Schuhmachcr
Raumausstatter

NahrungsmlttelgBvrrbc ............

lGnditoren
Flcirchcr..

Gcnü.f .Gcsundh.-u. Körpspfl cgp,
chcmischc u. Rcinigungogcnerbc
daruntcr:
Augpnoptiker.
Zrhntcchniker
Friscurc
Tertllrcinigcr
@Mudcreinigcr

Glas-, Papier-, keramischc
und soßtigc Gewerbe

daruntcr:

Fdognfen
Buchdruckcr: Schriltcctzer;

(87,5)
92,4
90,7
90,6

G9,E)
-1,9
-5,0
-2,6

-3,3

-2,2

o,5
1,9

-1,2
-2,2
-2,7

(6,3)
(1,21

-3,6

1,5
('t,0)
-2,9

-2,1

4,1
-17,1

0,2
1,1

-1,3

(-31,7)
.41,3
-38,1
.36,5

35,4 -12,7

(67,e) (-17,s)
-2,,1
-11,7
-10,9

4,2

€,3
1,3
3,6
4,2

-14,8

11
12
13

t6
19
2.
23
24
ß,27

n
31

ilt

38

tv

47
54
56

V

57
58
59

VI

63
67
68
69
71

vil

72
78
80

96,5

97,0
99,4
98,3
96,1
95,6

90,3

&t,2
sr,3
98,7
9E,5
84,0

74,5
82,0

(Er,s)

-5,6
-2,9

G3,s)

-3,2

.3,5

4,0

91,9Q,2

9,t,1

92,7
E4,E
96,3
93,6
98,2

-t,8

-5,5
-2,O

-1,7

-t,6

-1,9
6,3
-1,E
-0,8
{,9

-2,9

-5,2
-3,0

-2,2

97,5

94,3
96,2

97,0

94,1
96,7

(e4,4

4,1
-2,7

(.{,3)

14,21
ct,3)

-3,2

F,n
c2,6)
€,8

(e7,4)
(e7,6)

97,6

99,5
(e8,1)

97,1

96,9

97,3
91,3
98,4
97,2
96,9

95,4 -3,9

95,4 -3,9

96,r .{,3

9E,4 -1,9 4,4

0,1
(0,3)
€,3

-{,0

-1,3
G2,3)

-2,5

-2,8
-2.,8

0,1
I,E
0,1

-7,6

-17,1
-3,5

-1,7Drucker

r) Vczcichnlr dcr Gculcrbc gcm. Anlag. A dcr Handurarlcordnung.
2)ohnc UmtaErlcuar.

9.1,0 -16,1

- ll -

Sl.li3ti.ch6 Bundccnrt, Fachrcdc 4, R 7.1,2. !/1999



Medeljährliche Hanüreft sberichterstattung
- Vorläutigc Ergebnisse -

2.2 Berchäfligte und Umsatr in Hanörycrkeuntemchmcn nach ausgeuählten Ganerbezrveigen
2. Viertcljahr 1999

Nr.
der

Klas-
sifi-

kationt)

2.U!
1 998

%

fi
12
13

.{,3

-2,6

-5,6

Gs,6)
-5,6
€,9
-3,2

-3,4

-2,4
-1,2
-4,0
-2,9
-6,4

-5,4
.3,9

Ge,3)

6,0

-5,E

-9,9

-,l,3

3,8

1,3

0,0)
o,2
4,4
4,2

-.l,6

(1

94,5

95,9

01,05

03
04
07

@

-2,0-l,6

-2,1

4,5
-2,9

-1,7

92,4

96,E

98,6
(e3,5)

94,9

91,3

97,3
86,5
95,4
96,8
89,3

95,4

93,9
93,4

95,3

ß
31

il
3E

IV

47
54
56

V

57
5E
59

VI

63
67
68
69
71

vI

72
7E
80

INSGESAMT
Bau- und Ausbaugarvcrbe .........,
darunler:

Maurcr und Bctonbquer,
Straßcnbauer
Zimmqq
Dachdecker ......
Fliceen-, Platlen. und
Moeaikleger
Betonslcin- und
Tenezzoherrtclhr

Stcinmctzen u.StGinbildhauer .....
Stuldotcurc
i/hler und Lackirr€r

Elektro- und MetallgGlrcrbe ..........
darunter:

Mctallbaucr
Feinvueftmechaniker ............
lnformationstechnikcr .................
lGafifahzcugilcchnlkcr ...............
Landmaschincnmcchanikcr ....
Klempncr, lnstallateur und
Heizungsbaucr

Elcktrotcchnikcr
Uhrmachcr

Holzgercrbc
darunter:
Tischler

Bekleidungs., Textil- und
Lcdergarerbc

daruntcr:
Damen- und Hcncnschncidcr.....
Schuhmachcr
Raumausstatler

Nahrungsmittclgcrrcrbc .............,
darunter:

Bäcker .............
Konditoren
FleischGr

Genö.f . Gesundh.-u. Körperpfl ege,
chemischc u. Reinigungsgerverbe
darunter:
Augenoptiker.
Zahntechnlkcr
Friseure
Tcxtilreinigcr
Gcbäudercinlger .........................

Glas-, Papier-, keramlsche
und sonstige GeveerbG ...........

daruntcr:
Glaser
Fotografen
Euchdrucker: Schriflsrtzer;
Drucker

93,4 -2,1

93,4 -2,1

-3,9

(e6,3)
92,6
*,7
94,4

(112,2)
1't0,8
98,3
99,8

103,1

96,5
I

(s4,8)

94,2

4,6
(2,1)
(3,s)

-0,3
-2,6
-3,1
-1,4
3,6

0,0
-5,3
-3,0
{,5
-7,9

-2,5
(-2,4)
e,n

101,2

101,0

102,O
I

(s8,1)

97,1

99,4
100,4
94,1

110,8
113,1

(88,6)
(102,s)

96,7

9E,3
(sl,e)

94,0

106,1
101,9
99,7

't04,6
100,E

97,4

96,5
95,7

98,3

't9,0

43,8

49,0
(3e,0)
(s2,0)

19,5
7,6

-4,6
12,5
u,8

21,9
15,8
(5,5)

5,5

7,2

7,2
(e,4)
(7,6)

8,1

(s,0)
8,1
1,7
7,2

7,4

28,7

(6s,2)
70,9
35,9
34,8

14,1

16
19
2,
Z3
24
26,27

95,0

96,E
96,8
95,2
94,7
92,2

93,0
94,7

(e0,2)

(es,1)
(s1,2)

94,7

7,5
2,1
3,1

10,9
11,2

-1,2
-2,'.|

(4,71

(-2,4)
(6,6)

-3,0

.0,9
(1,7')

-2.2

G7,5)
G10,4)

8,7

Gl,0)
G5,t)

4,1

4,4
Gl,7)
4,2

4,6
5,1

G3,E)

3,4
4,4
-0,3
3,3
't,6

4,2

7,2
-2,5

90,8
95,0

(85,s)

94,5

93,3

93,9

15,6 2,7

14,4 2,6

7,1 {,8

95,E 4,2 4,7

Gs,4
(2,7')

9,0

1,6
(-5,1)

6,7

14,5
n,2

3,5
11,7
2,7

16,2

29,6
11,7

-0,1
({,5)

-5,1

-5,8 4,2 102,3 8,7 1,5

4,4
-18,1

-2,7
-1,4

-'t0,0

-3,9

-5,7
-4,9

-2,'.| 4,7 4,9

Veränderun
insgesamt t. vl

1999
2.U!
't 998

insgesamt 1. VI
1 999

Gewerbealeig

30.9.1998 = 100 % VJD 1998 = 100

tr Vczcichnis dcr Gcwarbc acm. Anlagc A dcr Handrrvc*eordnung.
?rOhnc Umsatzalaucr.
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Veneichnls der Gewerbg die els Hrndwerk betrteben wcrden können
(laut Anlege A derHandwerksordnung; rb l.4.l9E)

Gcwcrbe Gcwcrbc

0l
02
03
04
05

Murcr und Bctonbeucr
Ofcn- und llfthcizungsbaucr
Zimmcrer
Dechdeckcr
Stnßcnbaucr

16 Mctdlbatcr
l7 Chirurgicmcchurikcr
18 Krro*cric- und Frhrzcugbaucr
19 Feinwcrkmcchrnikcr
20 Zwcindmcchrnikcr
2l Kfftcrnhgcnbeucr
22 Infrrnrlionrtcclmikcr
23 l(nftfehrzcugtcchnikcr

Tischlcr
Perkcttlcgcr
Rolledcn- und Jdousicbeucr
Bootr- und Schiftbeucr

Duncn- und Hctrcruchncidcr
Stickcr
Modisten
Wcbcr

Blckcr
Konditorcn

63 Augcnoptikcr
A4 Horgcrüc.ku$ika
65 Orrlropldictcchnikcr

72 Glarcr
73 Ghsvcrcdlcr
74 Fcinoptikcr
75 Glerbllscr und Glasppanlcbucr
76 Glu- und Porzcllrnmalcr
77 Mctstcinschlcifcrund-grlvcurc
78 Fotogpfcn
79 Buclrbin&r

IV Groppc dcr Bcldclduntr-, Tcrül- und Ledclacrcrbc

Scilcr
Scgclmachcr
Kilrsc{rncr
Schuhmaclrcr

V Gmppc dcr Ndrmguntftcl3crcttc

59

I Gruppc dcr Beu- und Ausbrugcrcrüc

06 W&me-, Klltc- und Schrllschutz-
isoliercr

07 Flicsen-, Plattcn- und Mosaiklego
08 Bctonstcin-undTcnazzoherstcllcr
09 Estrichlegcr
l0 Bnrrmcnbeucr

lI Gnrppc dcr Ehbro- utd Mctrficrcrbc

Landmaschincnmechanikcr
Bilchscnmechcr
Klcmprcr
Instrllrtcur und Hcianngsbrucr
Behlhcr und Appantcbaucr
Elcklrotcchnikcr
Elcktromerchincnbeucr
Uhrmrcbcr

III Gruppc dcr Holzgcrcrbc

42 Modellbeucr
43 Drcchsler(Elfcnbcinschnilzcr)und

Holzspiclzrugmrchcr
U Holzbildhucr

Flcisclrcr
M0llcr

32 Gr.rvcurc
33 Mctrllbildncr
34 Gdvuiscurc
35 Mctrll- und Gloc,tcngic8cr
36 §chncidwcrtzcugnrcchmikcr
37 Cold- rmd Silbcnchmicdc

45 Bötchcr
Koönuchcr6

Sanlcr und Fcintlrchncr
Rrumrusstrtta

Stcinmetzen und Stcinbildhaucr
St*loteurc
Melcr und l.ackicrer
klstbauer
Scbmnstcinfcgcr

Bnucr und Mtlzcr
Wcinkofcr

ll
l2
l3
l4
l5

24
25
26
27
28
29
30
3l

38
39
40
4l

47
48
49
50

57
5t

5l
52
53
54

55
56

6l
6260

VI Gruppc dcr Gctcrbc f[r Gcsundhctt] und K6rycrp0cjc rowlc dcr chcmüchcn rnd Rclnl3un34crcrlc

6 Ortlropldicschuhmechcr
Zrhntcchnik6
Friscurc

VIt Gnppc dcr Glu-, Prplcr-, Lcnndrclm ud mnd3co Gcrrcrtc

t0 Buchdruckcr:Sctriflsctzcr;Dnrckcr
8l Sicb&uckcr
82 Flcxognfcn
83 Kcmmikcr
t4 Orgcl- und Harmoniumbancr
t5 Klavicr- und Ccmbelobua
86 Handzuginlrumcntcnmedrcr
87 Gcigenbeucr

69 Tctcilrcinigcr
7O Wrchrzichcr
7l Gcbtudcreinigcr

88 Bogcnrnrcficr
89 Mctrllbluinrtrumntenrnrchcr
90 Holzblrsinrtrumcdcomechcr
9l aryfnlrumacomrchcr
92 Vcrgoldcr
93 Schildcr-undLichtckhnrhcrrrcllcr
94 VulkuiscurcundRcifcnmcchmikcr

67
6t
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Stand: 1.9.1999

Die vierteljährliche im lntemet

Die Ergebnisse der vierteljährlichen Handwerksberichterstattung können Sie ganz aktue!! auch über
das lntemet beziehen. Die.Ergebnisse eines jeden Berichtsquartals liegen hieietwa um den 10. des
dritten Monats nach Ende des Quartals vor.

Wic?

Die Daten der vierteljährlichen Handwerksberichterstattung sind in der Datenbank STATIS-BUND des
Statistischen Bundesamtes als Zeilreihen gespeichert. Um Zugang zu diesen Daten zu erfialten,
müssen Sie lediglich einen Nutzervertrag mit uns abschtießen. Das Vertragsformular können Sie
online abrufen.

Wo?

Sie finden die Hornepage des Statistischen Bundesamtes im lnternet unter http:/lwvrv.slatistik-
bmd.de. Auf der Homepage finden Sie unter der Rubrik Zahlen & Fakten' die 'Zeitreihen'. Sie können
aber auch direkt die Adresse http:/lwwtt.statistik-bund.delzeitreiMrome.äfm wählen.

Was?

Die Datenbank STATIS-BUND des Statistischen Bundesarntes enthätt eine große Zahl von lnfor-
mationen über die verschiedensten Statistiken. lm Hinblick auf die aktuelle viertäjährliche Handwerks-
berichterstattung sind filr Sie folgende Segmente dieser Datenbank von Bedeutung:

Scgment Scgment-
nümmer

Adrucse der Uberrhhtrteitc im lnErlra
tttt ptlytww. slatistik..äl'md. düzeftnihl ...

- Vorja hresquartalsvergleich
- Vorjahresvergleich

Meßzahlen Bcschäftige/Ums&.zur.Basis I S8
- VierteljahreswerE

I 598
1599

1594
1595

....dol<ß7ul59&/drr

... dol<lbgu15ß.1*m

bAsgul594.htm
dol<ßgul595.htm

Jedes dieser Segmente enthält 164 Zeilreihen (2.8. "Veränderungsraten des Umsatzes im Vergleich
zum Vorjahr im Gewerbezweig 'Friseure"'), von denen Sie diejenigen auswählen können, die Sie be-
nötigen.

Was kostet es?

Die Grundgebühr fürden Zugang zur Datenbank STATI$BUND beträgt zur Zeit So,- DM im Kalen-
derjahr. Sie schließt den Bezug von 200 Zeitreihen ein. Jede weitere Zeitreihe kostet o,1O DM. Damit
kostet z.B. derviermalige Bezug allerZeitreihen des Segments 1598 (Veränderungsraten zum Vor-jah.resquartal) 95,60 DM pro Kalenderjahr. lnteressieren Sie sich dagegerr nur für z.a. zo ausgewählte
Zeitreihen aus diesem Segment, so liegen die Kosten bei 50,00 DM prö Katenderjahr.

Weitere lnformationen zum Zeitreihenservice finden Sie unter hftpllwwar.statistik-bund.deheitreih/
hilfe/lnfo.htm. Noch Fragen? Ansprechpartner zu den lnhalten sind unter den Rufnummern 061 1 t 73-
2716 oder -3451, zur Technik unter der 061 1 / 75-32E4 eneichbar. Oder Sie senden uns eine E-Mail,
und anra r a n folgend e Ad resse : stafis@sfafistik -b u nd. de.

Altemativ zum lnternet können sie die Daten aus der Datenbank STATI$BUND auch auf Diskette,
Magnetbandkassette oder CD-ROM beziehen. Nähere lnformationen hiezu erhalten Sie unter den
o.g. Telefonnummern.
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Fachserie 4: Produzierendes Gewerbe
Reihe 1: Zusammenfassende Daten für das Pro-
duzierende Gewerbe (vorgesehen)

Reihe 2: lndizes fär das Produzierende Geweöe
Reihe 2.1: lndizes der Produktion und der Aöeitspro'
duktivitäi$ Produktion ausgewählter Erzeugnisse im
Produzierenden Gewerbe
Monatl:rch (etwa 7 Wochen nach dem Berichtszeitraum): lndex der
Produktion für das Produzierende Gewerbe sowie vierteliähdiche
Produktionsindizes nach Wirtschaftszweigen. Außerdem lür ca'
1 000 ausgewählte Ezeugnisse absoltie Produktlonszahlen.

Reihe 2.2: Auftragseingang und Umsats im Verarbeiten-
den Geweöe - lndizes -
Monatliche lndexberechnung für lnland, Ar.rsland und lnsgesamt
nach Wirtschaftszweigen (vorläufige Ergebnisse ca. 8 Wochen
nach dem Berichtszeitraum, endgilltige Ergebnlsse lm Folge'
bericht).

Reihe 3: Produktion im Produzierenden Gewerbe
Reihe 3.1: Produktion im Produzlerenden Gewerbe
Vieftel!ährlichd und iähttiche Darstellung der Produktion von rd'
6 4OO Gütem (Menge und Wert) und ergänzende Angaben aus der
Preisstatistik.

Relhc 3.S.1: Produktlon lm Produzlcrcnden Gowcröl h dcn
neuen Bundesländem 3. und 4. Vlcrtc[crr 1000

Reihe 3.2: Süukttrr der Produküon lm Prodtrzierendcn
Gewerbc
Jährliche Darstellung der Produktion von rd. 1 1ü) GÜterklassen
nach der Herkunft aus den Wirtschaftsarreigen'

Reihe 4: Veraöeitendes Gewerbe sowie Bergbau
und Gewinnung von Steinen und Erden
Beschäftlgung, Umsatz und lnvestitionen der Untemehmen

Relhc4.l.l:Besclrffügung, UmsaE und Etcrglclar:orgung
dcr Untcmehman und Bct{ebc dcs Vctzöcltcndcn Orycröcs
sowic des Bergbaus und der Gewlnnung von Stclnen und
Erdcn
Monatsbticht (otwa 9 Wochen nrch dem Bedchtszeitraum):
Untemehmen, Betriebe und fachllche Betrlebstelle ln wirtschafts-
systematischer Gliederung und nach l-ändem (tür Bergbau und
Verarbeitendes @werbe lnsgesamt). FOr UntcmCtmm: Zahl der
Einheiten, Beschärftlgte, Lohn- und Gehaltsurnme, Umsetz. Fllr
Betrlebc: zusätzllch Tahl der tulgestollten und Arbeher, gelelstotc
Arbeitorstunden und Energievelsorgung; fllr t Güllctto Betrlcbr'
tcile: Zahl der Einheiten und der BescMftigten sowle Umsaf.
Jahresergebnisse werdon ln einem gesonderten Jahresberlcht ver-
öffentlicht.

Relhc4.l.2Bctrlcöc, Boschäftlgrtc und Umsrtz dcs Vrröd'
tendcn Gcweröcs sowlc des Bcrgbeus und dor Oowlnnung
von Stelncn und Erdcn nach Besctlftlgtongrütonklrsan
JäMich für September Ergebnisse fÜr Betrlebe nach Bcschäfüg-
tengrößenklassen @etriebe, Beschäftlgrte und Umsatz ln wlrt-
schaftssystematischer Gliederung; Länderergebnisse lür Bergbau
und Verarbeitendes Gewerbe insgesamt).

Rcihe 4.1.3: Reglonalc Vcrtellungdcr Bctrlcbo lm Bcrgblr und
im Vcraöeltcnden Geweöc und dercn Bcschlftlgtto
Nle 4 Jahre: Anzatrl der Beüiebe und deren Bcschäftlgtc h wltt-
schaftssystematischer und rcgionaler Glioderung (bls dnsct{.
Kreise).

Rchc rl.l.4: Borctrlftlgftc und Umsü dor Beürbbo dor Vonr'
bcit$dcn Goweöos towlo dcs Borgbrr und ds Oeryhrung
von Stctnon und Erdqr neclt Bundcrl5ndtn
JäMlclprBerbht.

Reihe 4.2: Beschäftigte, Umsats und lnvestitionen der
Untemehmen und Betsiebe des Verarbeitenden Gewer-
bes sowie des Bergbaus und der Gewinnung von Steinen
und Erden - lnvestitionen -
Jährticher Vorbericht mit vorläufigen Untemehmens- und Be-
triebsergebnissen der lnvestitionserhebung. Die endgültigen Er-
gebnlsse erccheinen in tieferer systematischer Gliederung in den
Reihen:

Reihc 4.21: BcscÜtfftlgte, Umsatz und lnvqstltlonen dcr Unter-
nchmcn und Bcülcbc dcs Verarbeltcndcn Geweöes sowlc des
Bergbaus und dcr Gewlnnung von Stelnen und Erden
Jährtlch: Beschäftigte, Umsatz, lnvestitionen, Lagerbestände, Zu-
gänge an vermieteten Sachanlagen und Aufwendungen für ge-
mietite und gepachtete Sachanlagen (ieweils nach Wirtschafts-
zweigen und Beschäftlgten- und Um§atzgrößenklassen).

Relhc 4.2& Konzontratlonsstatistlsche Datcn fär dcn Bcrgbau
und das Vcreröoltendc Geweröc sowlc des Beugcwcöc
2-iährtich: Konzentratlonsraten und -koeffizienten für Untemehmen
unO ganeOe des Bergbaus und des Veraöeitenden Geweöes
sowle des Baugewerbes.

Relhc 4.24: Matcrlal- und Warenelngang lm Bergbau und lm
Vcraöcltcnd.n Gcwcröc
4-iältrtlctt: Materiat- und Wareneingang der Untemehm€n des
Bergbaus und des Veraöoitenden Gewerbes nach Warenarten
r.md Wrtschaftsarelgen.

Reihc 4.3: Kostenstruktur der Untemehmen dcs Ver'
aröeltcnden Gewertes sowie des Bcrgbaus und der
Gewlnnung von Stelnen und Erden
Jättrlldt: Beschäftlgte, Bestandteile der Gesamtleistung, wichtige
Kostenarten sowie Kosten' und Lelstungsstruktur (Gliederung:
wlrtsctraftssystematlsch sowle nach Beschäftigtengrößenklassen).

Rclho 4.S.2 Schätzung des Nettoproduktlonswcrtcs lm Berg'
beu und lm Vrreröcttcndcn Ocweröe 1901 (Zcnsus)
- Rcgbnelc und soktorelc Vcrflcchtrng dcr Untemchmcn und
B.ril.bo -
Reihe 5: Baugeweöe
Relhc 5.1: Beschäfügung und Umsats, dcr Beuiebc im
Baugeweöc
Jä/nriltctß Ergebnisse der zur Jahrosmltte durchg€ftihrten Erhelung
nach WilscMtszwelgcn und BescMftlgrtengrÖßenklassen z.T. ln
rcglonaler Gllederung bis zu Kreisen.

Rclhc 5.2 Bcsctrlfügung, Umsatz und lnvestlüoncn dcr
Untcmchmcn lm Beugcwerbc
JäMlch: Bescträftlgrte, Bruttololrr- und aeMtsumme, Jahresbau-
loistung, Umsatz und lnvestitlonen nach Wrtschaftszweigen, Pe-
scträlUOen und Umsatzgrö0enklassen (BatttauptgcweÖe: 20 Bc'
schäftlgrtc und mehr, Arsbaugewerbe: 10 Bcschäftigtte und mehr)'

Rclhc 5.3: Kostcnstrulülr der Untcmchmcn lm Bauge'
wcöc
JäMlctr: Kostsr- und Lelstungsgößen lm Bauhaupt- und Ausbeu-
gewcrbe nrch Wdschaftsanelgen, Beschäftlgten--und Bruttopro-
äutOonswertglÖßcnklassen. Untornetunen (mlt 20 Beschfftigten
tnd rn€tu).

Rclhc 5.S.1: Bcrchlfügung, Umsaf, und Gerätcbcstaird
dcr Bcülcbo lm Baugewcöc nach dcr Klasslflkaüon dcr
Wirtrchaftszurcigc, Ausgabe 19Otl (WZ 93) - 1995 -
ln di6om Sondeilreft wcrden crstmalig Eqcbnissc dcr zur
Jelrcsmltte 1995 durchgpführten Jahrcsgrftcbung in der Gliede-
nng nach &t WZ 93 yoryclogt. Dicse WZ gl bslert aul der EU-
ckrhcltllchcn Zwclgßlassilikaüon l,lACE Ror. 1.

Db Ergcbnlssc rlnd nacfi Wrtrctraftsa,vcigcn und Beschäftlgtcn-
gröscnklts!€n dargcatollt, z.T. et.lch h regionalcr Gllcdcrung bls an
don l0dscn. Dc quelltatlvon un<t quentltatlvcn Vcränderurqcn
gca.rüber dcr blsh.r h dr Bundcsopubllk mgcwendtcn Zwelg-
rystrnatlk,SYPRO' wcrdon cdeiort.

FctrEug ddrlugmdoSdc



Reihe 6: Energie und Wasserversorgung
Reihe 6.1: Beschäftigung, UmsaE, lnvestiüonen und
Kostenstnrktur der Untemehmen in der Energle- und
Wasserversorgung
Jährlich (auch für fachliche Untemehmensteile): Beschäftigrte,
Aöeiterstunden, Löhne und Gehäter, Umsätze, Lagerbestände
und lnvestitionen nach Wirtschaftszweigen und -bereichen sowie
nach Beschäftigten- und Umsatzgrößenklassen. Ar.rßerdem Brutto-
und Nettoproduktionswert, Brutto- und Nettowertschöpfung,
Materialverbrauch und Warenelnsatz sowie Kosten nach Kosten-
arten.

Reihe 6.2 und 6.3 unbesetzt
Reihe 6.4: Stsomerzeugungsanhgen der Beüiebe im Berg-
bau und im Verarbeibnden Gewerüe
Jährlich: Betriebe mit Stromezeugungsanlagen nach Wirtschafts-
zweigen und Ländem; Leistung und Belästung der Stromezeu-
gungsanlagen sowie Veörauch an Brennstoffen für die Elektril-
tätsezeugung.

Reihe 7: Handwerk
Reihe 7.1: Beschäfügte und Umsaf Im Handwerk
Viefteljährtich: Beschäftigte und Umsatz ln ausgewählten Gewer-
bezweigen. Saisonbereinigte Zahlen, Reglonalangaben und weltere
Strukturdaten wie Ausbildungsverhätnisse, Aöeiteruerdiensto und
lnsolvenzEn lm Handwerk.

Reihe &Fachrtatistlkcn
RelheS.l: Elsen- ulrd Stahl (Eisenerzbergbaq eisenschaf-
fende lndusüb, Eisen-, Stahl- r.rrd Tcmpcryi!ßor€D
Monatlicher Vorbericht mit ersten vorläufigen produktionszahlen
und Monatsbericht über weseniliche Entwicklungstendenzen.
Oet Wefteliehresbeact t gibt ÜOerOtict< über Struktur und Entwick-
lung der entsprechenden Bereiche, auch im Ausland.

Reihe 8.2: Düngemittelversorgung
Weneüährlicher und jährlicher Bericht mit Angaben über den ln-
landsabsatz nach Ländem und Düngesorten sowie Nährstoff-
gehalten.

Reihe S: Sondeöeiträge
Relhe S.l2: Dlcnstlelstungen lm produzlerenden Geweröc lggg
- Ergcbnlssc clncr Tcstcrhebung -
Rcihc S.t3: Gegcnüberstcllung dcr produlillon lm produzlc-
rcnden GcwerÖc nach dcn Systemaüschen Gütelcrzelchnls-
sen für Produltlonsstaüsüken (Gp) von i989 und i982
Relhe S.l'l: Ncubcrechnung der Auftrqschgangr- und Um-
s.lzlndlz.s fllr des Vcreöeltendc Gcwcröc rowb der Auf-
tragsclngangs- und Auftragsbcstandshdlzes lllr das Beu-
hauptgewctüc euf Basls 'tgOl

RclhcS.l5: Ncuberechnung der produküonstndEcs auf Basls
r901

Relhc 5.16: Ncubercchnung dcr Auttragselngangs- und Um-
satzlndlzcs für das Vcrarboltcndc Geweröe auf Basls lgg5
RelheS.lT: Neuberechnung der produküonslndlzcs und dcs
lndcx dcs Aröcttsproduküvitlt.auf Basls .1905

Einzelveröffentlichungen
Zansus im Produzierenden Gewerbc 1979 p Hefte)
Handwerkszählung vom 31. März 19gS

Die Handwerkszätrlung 1995 war die erste Totalerhebung in die-
sem Bereich seit 18 Jahren. Glelchzelüg war sie dle erste Zählung
des Handwerks, dle im wiedervereinigten Deutschland durchge-
führt wurde. Nach der Auswertung dleser Erhebung llegen nun-

mehr wieder aktuelle und zuverlässige Süukturdaten über diesen
wichtigen Bereich des deutschen Mittelstandes vor. Damit konnte
€lne bedeutende Datenlücke geschlossen werden. So zeigte die
Zählung u. a., daß das Handwerk einen wesenüich größeren
Stellenwert besitrt, als die bisherigen Daten vermuten ließen. ln
der öffentlichen Diskussion ist dies bereits auf eine breite Reso-
nanz gestoßen.
Die Ergebnlsse der Handwerkszählung 1995 werden auf Diskette
und in drei Sonderheften innerhalb der Fachserie 4 veröffentlicht:
Heft 1: Ergebnlsse für Untemehmen und Nebenbetrlebe nach

Geweöezwelgen
Enthät u. a. Angaben über Beschäftigte, Umsatz, Umsatzarten
und Absatzrichtung nach Beschäftigten- und Umsatzgrößen-
klassen, Daten über Beschäftlgte und Umsatz nach Ländern sowie
Ergebnisse der Handwerkszählungen 1977 und 1995 im Zeh-
vergleich.

Heft 2 Ergebnlsse fllr Untemehmen und Nebenbetriebe nach
Gcweöezwdgen
- BescMftlgte nach ihrer Stellung im Untemehmen, Löhne,

Gehälter und gesetzliche Sozlalkosten
EntMlt u. a. Angaben über Beschäftigte nach itrer Stellung im
Untemehmen, Umsatz, Löhne, Gehätter und gesctdbhe Sozid-
kosten nach Beschäftigten- und Umsatzgrößenklassen.
Hrfr & Ergebnlssa lür Unternehmen und Nebenbetrlebe nac*r

rngcwählten ttvirtsch.ftszyyelgen der Klasslflkation
dertUlrtrohaftszvelge, Ausgabc 1993

Enthät u. a. Angaben über Beschäfügte nach ihrer Stellung im
Untemehmen, Umsatz, Umsatzarten, Absatzrichtung, Löhne, Ge-
hälter und gesetzliche Sozialkosten nach Beschäftigten- und Um-
satzgrößenklassen.

Zählung lm handwerksähnlichen Gewerbe
Yom 31. März 1996
Die Zählung im handwerksähnlichen Gewerbe 1996 war die erste
Totalerhebung in diesem Bereich. Nach der Arcwertung der Efie-
bung li€g6n nunmehr erstmals aktuelle und zuverlässige lnforma-
tionen über diesen tiberwiegend kleingswerblich strukturierten
BEreich vor. Die Bundesergebnisse aus dieser Zählung werden in
einem Sonderheft lnnerhalb der Fachserie 4 sowie auf Diskette zur
Verfügung gestellt.

"Ausgewählte Zahlen für die Bauwirtschaft"
Monatliche Querschnittsveröflentlichung mit den Hauptteilen Bau-
gewerbe und Bautätigkelt sowie mit ausgewählten Daten aus
zahlreichen anderen Sachgebieten.

"Ausgewählte Zahlen zur Energiewlrtschaft"
Monatliche und iährllche Querschnittsveröffentlichungen über Aul-
kommen und Venvendung von festen, flüssigen und gasförmigen
Brennstoffen sowie Elektrizltät. Preisindlzes und preise für ausge-
wählte Energiearten. Beschäftigung der Betriebe in der Energie-
und Wasservercorgung, Mineralölsteuem, Klimadaten.

Klassilikaüonen
Klassifikaüon der Wrlsctraftsa,veige mit Erläuterungen, Ausgabe
1993
Systematik der Wdschaftsarveige mit Betrlebs- und ähnlichen Be-
nennungen, Ausgabe 1979
Alphabetlsches Vezelchnis der Betriebs- und ähnlichen Benen-
nungen zur Systematik der Wrtschaftszwelge, Ausgabe 19gg
Systematlsches Gütervezeichnis für produktionsstatistiken, AJs-
oabe 1995

(m Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring I 1
65189 Wiesbaden
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